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-Führungshauptamt

Berdámn-lmersdorf,den18,Junl 1943

Kdo,Amt d.Waffen

7

Org.Tgb.Nr.II/4328/43 ggh.

Beheim

Betr.: Verlegung der restlichen Teile des H-Art.Ausb.u.Ers.Rgts.

von München nach Prag.

Verteiler:

Sonderverteiler

1.) Im Zuge der Verlegung des M-Art.Ausb.u.Ers.Rgts. von Müinchen

nach Prag sind ab sofort alle noch in München liegenden Ein-

heiten des H-Art.Ausb.u.Ers.Rgts.nach Prag zu verlegen.

Die Verlegung ist bis zum 20.6.43 durchzuführen.

Verantwortlich für die Unterbringung in Prag ist der B.d.W.-

Böhmen und Mähren, Es sind säntliche noch in Prag zur Verfügung

stehenden Unterkünfte zur Unterbringung des -Art.Ausb.u.Ers.

Rgts. heranzuziehen.

2.) Transport veranlasst TO- im j-PHA.

Transportatirken sind dem To-/'sofort durchzugeben.

St..m-73/43g
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Abschrift.
Prag, den 4. Juni 1943.
AZ.: 63 z 10/Pfe./Ha.
Betr.:
Sicherstellung der Volkssehule 43 und des Kindergartens IX
in den Bäracken Prag XIV.-Unter Reuth Nr. 350 neben der
"Puchs-Scaule"
Bezug:
-0-
Anlg.:
- 1 Antrag /2-fach/.
Bued de;Sanax elt
b No. Doc
in Boh
Fakon.
EUg 11,JUNN943
An den
Reichsprotektor in Böhmen und Mähren
Abt. I 10, E I G,
Ml 16
Prag
IV
Czernin-Palais.
4
Als Anlage Überreicht die (-Standortkommandantur Prag ein
Schreiben des l-"achbataillons Prag mit der Bitte um
Kenntnisnahme und Genehmigung.
Das )-Wachbtl.Prag ist auf Befehl des -rüihrungshauptamtes
von der Adolf-Hitler-Kaserne in die Fuchs-Schule umgezogen.
Durch die augenblicllichen schlechten Unterkunftsverhält-
nisse ist ein Einsatz des V-Wachbtl.Prag ausserordentlich
erschwert.
Eine Sicherstellung der o.a. Baracken kann durch das
Wehrmachtreferat auf Grund der Anordnung des Reichspro-
tektors I 10, E I G - 145 vom 20. Juli l942 nicht erfolgen.
Aus diesem Grunde bittet die l- t.O.Kdtr. Prag um Genehmi-
gung der Sicherstellung der von der Truppe dringend be-
nötigten 2 Baracken.
J.d.Q
MAD
P.d.R
.gez.
Peter
13/6.43
-Obersturmführer u.
M-Oberstrumbannführer
Adjutant.
NB. Nach Rücksprache mit der Rüfstungsinspektion beim W.B.
besteht keine Möglichkeit in diesem Stadtteil irgendwelche
andere Riume zu bekommen.



Unter den Eichen 127

Hachrichtlich an:

Hüheren - und Poligeiführer

für Böhnen und Milhren

P r a g IV.,Gzernin-Pelais.

Im Zuge der vom I-Fihrungsliguptant befohlenen abgaben ohne Er-

sategestellung muß die Kompande Brünn des l-i chbatl.2 mit so-

fortiger Wirkung aufgelöst

Bis wird gebeten,die bishe

der Dienststolle des Kds I

heitepolizei oder dor Ordr

Dem Wirtschafts-Verwaltung

Wachen im TWL- Brünn,wele

erhalten werden muß,bereit

Dagegen muß die Wache im I

Ereate kenn nicht gestellt

Legere iet bereits vor lin

-Sturmbannführer Kierach,

der vorhandenen Tranaporth

ein

in den Bereich des

plat

) verlegt werden soll

Im 

Leae sumgse Jaa mu

ein

er wiehtigen Objekte

leis

ann.
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A b s e h ri f t

Fer n sc hr eib e n Nr.398

GEHEIM!

VHWD Nr. 1163 25.6.43 0045 = MA=

An Befehlshaber der Waffen- Prag

Tgb.Nr. Ia 1744/43 geh.-

Ich habe unter dem 14.5.43 an den Höh.4- und Pol.Führer beim

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren folgendes FS.gesandt:

Betr.: µ-Wachbataillone in Prag und Brünn.-

Wie der -Standartenführer W i t h beim Stabe des Generals v.

U n r u h dem Reichsführer-j vorgetragen hat,sind von den beiden

W-Wach-Btl.in Prag und Brünn,die zusammen bislang eine Stärke von

1100 Mann hatten,565 Mann als Kv-Leute durch die Aktion Unruh

freigemacht worden und stehen dem -FHA zur anderweitigen Ver-

wendung zur Verfügung.

Der Reichsführer- hat befohlen,daß,falls die bisherigen Aufgaben

der µ-Wach-Btl.nicht mehr in vollem Umfange durchgeführt werden

können,ein Teil dieser Aufgaben an die Schutzpolizei bzw.Protek-

toratspolizei zu übergeben ist. - Ich bitte,mir mitzuteilen,ob

und in welchem Maße die Neuverteilung der Aufgaben eine Verstär-

kung der Polizei im Protektorat erfordert und ob es nicht möglich

ist,einen Teil dieser Bewachungsaufgaben an die sowohl in Prag

als auch in Brünn vorhandenen Genesenden-Kompanien der -Ers.-

Btl.abzugeben.Letzteres müßte durch Rücksprache mit dem Befehls-

haber der Waffen-# in Prag geklärt werden.--

Ich bitte die Angelegenheit tunlichst zu beschleunigen.

Eine Antwort ist bisher nicht eingegangen.Ich bitte,von dort aus

die Angelegenheit mit den beteiligten Stellen zu besprechen und

mich alsbald zu orientieren.

Für den Kommandostab b.RF-


